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Retro als Seelentröster

Lieber* Kollege*, Partner* oder Kunde*,
 
sind wir nicht alle ein bisschen „retro“?
 
Neulich, als ich mal wieder mit meiner digitalen Spiegelreflexkamera auf einer

Foto-Tour durch München unterwegs war, beobachtete ich am Königsplatz, auf
den Treppenstufen des Propyläen, dem imposanten Stadttor im griechischen

Stil ein paar Jugendliche, die fröhlich, mit einer mintgrünen Kamera in der
Hand vor den großen Säulen Bilder von sich schossen. Nach jedem Klick

beugten sie sich in freudiger Erwartung über das Gerät, aus dem, begleitet von

einem unüberhörbaren mechanischen Summen kleine Papierbilder
herauskamen. Diese wurden dann jeweils ebenso freudig wedelnd in der Luft

hin und her geschwenkt, bevor die Schnappschüsse unter lautem Kichern von
den Jugendlichen begutachtet werden konnten.

Ach, cool, dachte ich, die haben eine von diesen neu produzierten Retro-

Sofortbildkameras, wie ich sie selbst schon vor kurzem in einem Elektromarkt
gesehen hatte. Eine Zeit lang waren sie, durch die Entwicklung digitaler

Kameras mit qualitativ hochwertigeren Bildern auf kleinen Bildschirmen, ohne
Fotopapier, ohne lange Entwicklungszeit, die sich zudem beliebig oft

vervielfältigen und verbreiten lassen, gar nicht mehr gefragt, wie ich
inzwischen erfahren konnte. 

In mir kam ein wohlig-warmes Glücksgefühl auf. Mit der Digitalkamera in der

Hand erinnerte ich mich an die Zeit, in der ich selbst mit diesen Polaroid-
Kameras meinen Spaß hatte. Und mir fiel ein, dass ich diese noch irgendwo

liegen haben müsste und sie doch gleich mal daheim suchen könnte.
Aber, was war das, das bei mir dieses schöne Gefühl ausgelöst hatte?

 
Zugegeben, ich persönlich hatte schon immer, und habe immer mehr einen
Hang zu Dingen aus der Vergangenheit. Aus meiner eigenen, aber auch aus

Zeiten davor. Ob zu Möbeln, Gebrauchsgegenständen, Autos, Musik oder
Kleidungsstücken. Am liebsten waren und sind mir Dinge aus den 1970ern und

1980ern. Die Zeit, die ich noch sehr bewusst und vor allem als „schön“ in

Erinnerung habe. Da war die Welt für mich noch in Ordnung. Gerade erst vor
einigen Wochen haben wir daheim in meinem Elternhaus den alten Super8-

Projektor ausgepackt, um zusammen mit meiner Mutter zum Teil 50 Jahre alte
Familienfilme auf einer Leinwand anzuschauen. Dieses Geräusch, wenn der

Film über die Zahnräder von einer Spule auf die andere läuft. Ich liebe es. Den

Geruch des Projektors, wenn er arbeitet. Und die Filme sowieso.
Erinnerungen. Sind sie es, die dieses unbestimmt wohlige Gefühl auslösen?

Erinnerung an „schöne“ Zeiten? Weil doch „früher alles besser war“, wie man
oft sagen hört. Eine Zeit, in der alles etwas langsamer und weniger kompliziert

schien.

 
Ich bin neuen Trends und auch digitalen Produkten gegenüber
aufgeschlossen und kann auch hier eine gewisse Faszination empfinden.
Aber, ich oute mich: ich fühle mich besonders von Dingen aus alten
Zeiten angezogen. Ob nur im nachempfundenen Retro-Look, oder, und diese

sind mir noch lieber, mit echten Gebrauchsspuren, Rissen, abgeblätterter
Farbe, eigenen Gerüchen. Dinge, die authentisch sind, schon gelebt haben,

eine Geschichte erzählen. Vielleicht auch die eigene? 
 
Auf der Suche nach einer Antwort habe ich erfahren, dass ich damit nicht allein
bin. Es gibt eine regelrechte kulturelle Retroströmung. In einer Zeit, in der

technologischer Fortschritt und Temposteigerung Hand in Hand gehen, halten

augenscheinlich sehr viele Menschen an der Vergangenheit fest. Wird damit
die Zukunft erträglicher? Ist es auch eine Sehnsucht nach einer Zeit, in der

man noch nicht ständig erreichbar war oder sein musste? Sehnsucht nach
Entschleunigung? Und der Wunsch nach Identifikation, die uns als Möglichkeit

bei, oft unter schlechten Bedingungen hergestellten Massenprodukten fehlt?

 
Retro hat für mich nichts mit Rückständigkeit zu tun. Im Gegenteil. Womöglich

gibt es einem eine Kraft, die die Angst vor der Digitalisierung und dem nicht
mehr mithalten und mitkommen können bremst. Ein Gefühl der Freiheit, aber

auch der Sicherheit, das uns bei der Bewältigung von Umbrüchen hilft. Auch

eine Art von Protest gegen etwas, über das wir Kontrolle erlangen wollen. Dem
Gefühl von Anonymität entgegenwirkend.

 
Angeblich sollen sich junge Menschen wieder von den Sozialen Medien

wegbewegen, sie melden sich von ihren Insta- und TikTok-Accounts ab und

kommunizieren ausschließlich über Chatgruppen. Ein neuer Retro-Trend also.
Zurück aus der Zukunft.

 
Ganze Kunstwerke oder Kulturleistungen werden durch das
Zurückgreifen auf Denkmodelle oder Stile vergangener Epochen
hervorgebracht.
 
Wäre nicht auch in der Filmindustrie ein gewisser Rückwärtstrend
erstrebenswert, angesichts der aktuell hochgekommenen Ereignisse, in Bezug

auf die teilweise schlechten Arbeitsbedingungen, die in der Branche unter

anderem durch enormen Zeitmangel und Druck entstanden sind? In unserem
aktuellen Newsletter gehen wir auch diesen Fragen nach. In beispielsweise

einem Beitrag über die Arbeitsbedingungen in der Filmbranche oder mit einem
Artikel, in dem wir noch auf weitere Aspekte des Themas „Retro“ eingehen.

Unter anderem auf Techniken (digital vs. analog), Nachhaltigkeit, den Trend
zum Minimalismus und den Umgang mit Ressourcen.    

 
Ebenso werden Sie einen interessanten Beitrag über Stenografie finden.
Ein altes Handwerk, das uns inspirierte. Im Juli findet ein
Einführungskurs zur Stenografie in unseren Räumen statt. Unter der
Leitung der Steno-Spezialistin Solveig Wehking. Wer Interesse daran hat

Stenografie zu lernen und einen ersten Einblick gewinnen möchte, kann sich

gerne melden. Alle wichtigen Informationen zu diesem Workshop finden Sie
unten in unseren Veranstaltungshinweisen und Ankündigungen.  

 
Wir werfen aber auch einen Blick in die Zukunft, indem wir eine

Zwischenbilanz bezüglich der Potenziale, Herausforderungen und Risiken von

Künstlicher Intelligenz (KI) im Bereich Architektur ziehen. Im Rahmen eines
Gastbeitrags führte der Architekt und Grafiker Luis Michal für kmkb Interviews

mit Peter Haimerl, Prof. Dr. Frank Petzold, Nick Förster und Martin Schnitzer. 
 
Nicht zu vergessen das Porträt über den Künstler Sascha Huth, der aktuell

seine Bilder in unserem Schaufenster ausstellt und nach eigener Aussage in
seiner Arbeit die Schnittmenge(n) von Kunst, Design, Natur und Technologie

beleuchtet. 
 
 
Mit besten Grüßen aus dem Heute,
 
Ulrike Heimann, 
kmkb Redaktion

* Gender-Sternchen: Wir nutzen das Maskulinum plus * - damit sind dann alle

Geschlechtsidentitäten gemeint.
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Alles Retro, oder was?

Retro – eine kulturelle Strömung, die sich absichtlich rückwärts orientiert
 
Alles Retro, oder was? Von Kultobjekten, Sammlerstücken und dem Reiz

analoger Techniken. Eine kulturelle Strömung, die sich absichtlich rückwärts
orientiert. Was genau ist Vintage und Retro überhaupt? Beide Begriffe werden

oft verwechselt, denn sie beschreiben jeweils den Stil vergangener
Jahrzehnte.

Das Interesse an Vintage und Retroprodukten, sowie das Zurückgreifen oder

Beibehalten analoger Techniken, im Gegensatz zu digitalen ist inzwischen
auch in anderen Trends begründet. In Trends, in denen sich die Frage der

Nachhaltigkeit von Produkten stellt. Wie geht man mit Ressourcen um?
Genauso wie im Trend zum Minimalismus.

 
Welche Überzeugungen sind mit den Begriffen Retro & Vintage
verbunden? Mehr dazu auf unserer Website
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Die Panels der Unified Filmmakers anlässlich
des Filmfest München 2023

Im Rahmen des Filmsfests München, finden zwei Panels der Unified
Filmmakers im Amerikahaus und der TU München statt. Diskutiert wird “Die

Herstellung von audiovisuellen Werken Heute und Morgen – wie digitale
Netzwerke uns in Zukunft dabei helfen können” sowie die gegenwärtige

Wertschöpfungskette filmischer Werke, die auf die Bedürfnisse von Wirtschaft,

Wissenschaft, Staat und Gesellschaft ausgerichtet ist.
 

Panel 1: „Ins Netz gegangen – Vom Werbespot zum Wissenschaftsfilm“
– 26. Juni – TU München

Panel 2: „Ins Netz gegangen – Viele Wege führen zum Film“ – 30. Juni –

Amerikahaus
 
kmkb wird beim 2. Panel vor Ort sein. Sind Sie mit dabei? Appropos "mit
dabei" - kmkb sponsert das 2. Panel. Wir freuen uns, wie zuletzt beim Unified

Filmmakers Festival als Unterstützer mit dabei sein zu können.

 
Mehr zu den Panels
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(Künstliche) Intelligenz & Architektur

Über Potenziale, Herausforderungen und Risiken von Künstlicher Intelligenz

(KI) im Bereich Architektur – eine Zwischenbilanz. Im Rahmen eines
Gastbeitrags führte Luis Michal (Studio Architektur & Grafik) für kmkb

Interviews mit Peter Haimerl (Peter Haimerl Architektur, München), Prof. Dr.

Frank Petzold, Nick Förster (Lehrstuhl für Architekturinformatik, TU München)
und Martin Schnitzer (Geschäftsführer Schnitzer& GmbH, Graphisoft Center,

München)
 
Fragestellungen:

Was bedeutet für Sie (künstliche) Intelligenz im Kontext von Architektur?
Was braucht es, um gute Architektur zu machen?

Was sind Ihre persönlichen Berührungspunkte zum Thema Künstliche
Intelligenz? Wie erleben Sie die aktuellen Entwicklungen der

Technologie?
Was kann Künstliche Intelligenz im Kontext von Architektur leisten, wo

sehen Sie Möglichkeiten und Potenziale?

Wo sehen Sie mögliche Risiken und Schwachstellen beim Umgang mit
Künstlicher Intelligenz im Bereich Architektur?

Unabhängig von Künstlicher Intelligenz, was sind Ihrer Meinung nach,
die dringendsten Herausforderungen für Architektur im Allgemeinen

heute?

 
Zum Gastbeitrag über KI in der Architektur
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Initiative Fair Film – für mehr soziale
Nachhaltigkeit in der Filmbranche

Der Ruf, nun auch in der Filmbranche sozialere Arbeitsbedingungen zu
schaffen, wird lauter.
 
Nicht nur lauter, sondern unüberhörbar, mag sich so mancher* denken.
Die über die Jahre anschwellende Welle der Unzufriedenheit über die

Produktionsbedingungen in der Filmbranche, die sich am “Fall” Till Schweiger
brach, bringt eine ganze Branche in nervöse Erregung. Es geht hier nicht um

individuelle Empfindlichkeiten, um Einzelfälle arbeitsrechtlicher Defizite, um

Machtmissbrauch. Es zeigt sich ein strukturelles Problem, das durch prekäre
Arbeitsbedingungen, wie geringe Budgets, unmenschliche Arbeitszeiten,

geringe Verdienste und die daraus resultierenden Konkurrenz- und
Machtkämpfe, bzw. Grenzüberschreitungen geprägt ist.

 
Die Initiative Fair Film stellt in einem offenen Brief Forderungen an die
Kulturstaatsministerin Claudia Roth, der keinen Zweifel an einem Wunsch für

einen ethisch/sozialen Wandel offen lässt.
 
Lesen Sie den offenen Brief an Claudia Roth
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Filmbranche – gesunde Arbeitsbedingungen und
wertschätzende Kommunikation

Warum fällt es den Akteuren* der Filmbranche so schwer, es endlich

anzupacken? Es ist eine Tatsache: Veränderungen in der Arbeitswelt kommen

oft erst dann zustande, wenn Systeme im Kern erschüttert sind. In der Film-
und Fernsehbranche ist dies nicht anders. Ein offenes Geheimnis ist, dass bei

vielen Produktionen enormer Zeit- und Gelddruck aufgebaut wird, was auch
dem Fachkräftmangel geschuldet ist. Fehlende soziale Kompetenz (22% bzw.

32%) und Kommunikatkionskompetenzen (43% bzw. 32%) werden von Seiten

der Produktions-Unternehmen bei Festangestellten bzw. der für die
Produktionsdauer Angestellten vermisst. 

Was nun passieren muss…
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Sascha Huth - Kunst im Schaufenster

Seit Anfang Mai (und noch bis Mitte Juni‘23) bereichert der multidisziplinäre

Künstler Sascha Huth unsere kmkb-Schaufenster mit seinen abstrakten bis

surrealen Kunstwerken, die man fast schon Kunstwelten nennen kann.

Sascha Huth aka ad.inf ist ein multidisziplinärer Künstler und Autodidakt aus
München.

 
Das Pseudonym ist eine Abkürzung von: “ad infinitum”, lateinisch für „bis ins
Unendliche.“ Es ist auch eine Art Akronym, da sich der Claim aus den

enthaltenen Buchstaben ableitet: a für analog, d für digital und inf. für den
natürlichen Aspekt, indem es Unendlichkeit als Grundprinzip, als Naturgesetz

impliziert. Dementsprechend lautet das Credo von ad.inf: keine Vorbehalte und

keine Einschränkungen hinsichtlich Stile, Techniken, Materialien und Medien,
sowie deren Kombination.

 
Mehr zu Sascha Huth auf unserer Website

© Foto: Xenia Petrovska

Die Kunst der Stenografie: Nur ein Relikt im
Museum der vergessenen Schreibtechniken?

Tauchen Sie ein in die Stenografie - die perfekte Geheimschrift für

schnelle Gedankennotizen und effektives Schreiben in jeder Situation.

In unserer schnelllebigen und digitalen Welt scheint das Schreiben von Hand,

und hierbei besonders die Stenografie allerdings eine veraltete Praktik zu sein.

Stimmt das? Hat diese altehrwürdige Methode des Schnell-Schreibens, die

eigentlich sehr gut in unsere schnelllebige Zeit passen würde, im digitalen

Zeitalter nicht doch noch eine Relevanz? Noch immer oder wieder vermehrt

einen Platz in unserer modernen Welt? Und wenn ja, wo ist sie vielleicht sogar

unentbehrlich? Erlebt die Stenografie eine Wiedergeburt? Zumindest einen

Retro-Trend? War sie überhaupt jemals verschwunden? Und, gibt es

möglicherweise gute Gründe, sich mit der Kurzschrift wieder vertraut zu

machen?

 
Möchten Sie schnell und effizient schreiben können, ohne dabei aufwendig

tippen zu müssen? Dann ist unser Stenografie-Einführungskurs genau das

Richtige für Sie. Sie lernen die Grundlagen der Kurzschrift und können so

schnell Einkaufslisten oder Notizen erstellen. Auch in Vorlesungen sind Sie mit

dieser Technik bestens ausgestattet und können mühelos mitschreiben. Und

wer weiß, vielleicht möchten Sie sogar eine eigene Geheimschrift erlernen? 

 
Mehr Infos über die Stenografie und unseren Kurs am 13.07.2023 um 18h
finden Sie hier
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Veranstaltungen Juni bis August

JULIUS CÄSAR: Shakespeares Meisterwerk über Macht und Politik,
Freundschaft und Verrat feiert am 1. Juli im Passionstheater Oberammergau

Premiere. Das Stück von Christian Stückl wird an folgenden Tagen aufgeführt:

2./14./15./21./22. Juli und 4./5. August 2023 ***
 
PLASTIC WORLD: Die Schirn widmet der spannenden Geschichte der
Kunststoffe in der Bildenden Kunst eine große Ausstellung. PLAS TIC WORLD

präsen tiert Objekte, Assem bla gen, Instal la tio nen, Filme und Doku men ta tio nen

und eröff net ein brei tes Panorama der künst le ri schen Verwen dung und Bewer -
tung von Plas tik, die den jewei li gen gesell schaft li chen Kontext spie geln.

Schirn, Frankfurt, vom 22.06 bis 01.10.2023 ***

TRICKFILMFESTIVAL WIESBADEN: An unterschiedlichen Lokationen

Wiesbadens findet das 24. Internationale Trickfilmfestival statt. Neben den
Filmen von Oscar®-Preisträger Thomas Stellmach sind auch jene von Bill

Plympton und Jonas Poher Rasmussen preiswürdig. Programmpunkte u.a.
sind "Best of International Animation 2021/2022" die Verleihung des

Publikumspreises. 22. - 25. Juni ***

 
OUT OFF THE BOX: Im Schaulager Basel gibt es bis zum 19 November

anlässlich des 20-jährigen Bestehens eine Ausstellung die Archiv-Stücke ans
Licht bringt. Das Publikum bewegt sich frei in dieser Landschaft aus Boxen

und entdeckt darüber hinaus eine Fülle von Gemälden, Zeichnungen,
Skulpturen und Fotos aus der Sammlung der Emanuel Hoffmann-Stiftung. 10.

Juni - 19. November 2023  ***

 
BEYOND THE SPECTACLE: Die Veranstaltungsreihe mit Ausstellungen,

Performances und Vorträgen, hinterfragen acht Künstler*, mit ihren ganz
eigenen Methoden die Dominanz des Spektakels in der Mainstream-Kunst und

stellen die Standardrolle des menschlichen Körpers als zentrale Figur und

konsumierbare Ware in performativen Arbeiten in Frage. Halle Der Platform,
München, 15.06. - 06.07.2023 ***

 
40. FILMFEST MÜNCHEN 2023: Das 40. FILMFEST MÜNCHEN kehrt mit

147 Filmen in die Kinos der Stadt zurück. Das Herzstück des Programms

bilden die drei Wettbewerbe CineMasters, CineVision und CineRebels – mit
jeweils 12 Filmen, die alle mit ihrer vielschichtigen und unerschrockenen

Bildsprache überzeugen. Neben kostenlosen „Filmmakers Live!“-Gesprächen
gibt es dieses Jahr im Rahmenprogramm einen Schwerpunkt über KI und

weitere spannende Panels. Vom 23.06. - 01.07.2023 ***

 
THEATER FESTIVAL ISNY: Das Theatertreffen der Jugend präsentiert

beispielhafte und bemerkenswerte Inszenierungen junger Ensembles, die als
Preisträger aus einem bundesweiten Wettbewerb hervorgegangen sind.

Festivalgelände, Isny im Allgäu, vom 28.07 - 05.08.2023 ***

 
ARTNET - FEATURED EXHIBITIONS: TVD ART Galerie - Sommer-Special |

05.07. - 23.08.2023 *** Setareh - Bildet Banden / Band Together | 24.06. -
19.08.2023 *** Galerie Ludorff - Kunst im Rheinland | 16.06. - 31.07.2023 ***

Galerie & Edition Bode - Kwak Hoon - Halaayt | 18.06. - 15.07.2023 ***

Camera Work - Christian Tagliavini: The Photographic Craftsman | 24.06. -
19.08.2023 ***

 
SPIRITUALIZED: Spätestens als sie 1997 einen spacigen Trip auf Albumlänge

namens »Ladies and Gentlemen We Are Floating in Space« veröffentlichten,
wurden sie geradezu kultisch verehrt. Heimathafen Neukölln, am 27.06.2023

 ***

„Je älter wir werden, umso mehr denken wir, dass früher alles besser war.“
Tanizaki Jun’ichirō - 1886 - 1965, japanischer Schriftsteller
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